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Liebe Leserin, lieber Leser

Wer sich mit Wärmepumpen auseinandersetzt

(S. 13), begreift zwei Dinge: Sie heizen, ohne CO2

zu produzieren. Aber ihre Anlage ist teuer. Wenn

eine Genossenschaft sich so etwas nicht leisten

kann und dennoch eine umweltverträgliche

Wärmeversorgung wünscht, lautet das Zauberwort

Contracting. Der Contractor finanziert,

erstellt und betreibt die Anlage aufseine Rechnung,

der Vertragspartner sichert ihm die Abnahme der

Energie zu einem fixen Preis zu, so geschehen bei

der Zürcher Genossenschaft Dreieck (S. 14).

Ebenfalls um Wärmepumpen - mit

Blockheizkraftwerk-geht es bei einer Wohnüberbauung in

Steffisburg (S. 9). Andernorts liefern

Kompaktsolaranlagen Energie zur Warmwasserbereitung

(S. 16). Allen Beispielen ist gemeinsam, dass sie

vom Bund Unterstützung erhalten: Im Rahmen

von Energie 2000 belohnt er die Nutzung von

erneuerbaren Energien und Energiesparen. Diese

beiden Themen stehen ebenfalls im Vordergrund,

wenn Heizungen saniert werden (S.21).

Ist das world wide web für Sie noch Neuland? Wir

packen die Chance, total global zu werden: Ab

Anfang 1998 - hoffentlich klappt's - ist der SVW

mit einer Homepage im Internet (S. 39). Unser

zweiter EDV-Beitrag ist ein bisschen weniger

weltweit, aber für Wohnungsverwalter dennoch

von umfassender Bedeutung: Welches Computersystem

eignet sich für welche Genossenschaft

(S.41)? Falls Sie schon eines haben: Wir

wünschen Ihnen absturzfreie Zeiten!
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